
uċƖťĲŰĤũċƣƣ 
ĬĲƖШuŔƖĦőĲŰŊĲůĲŔŰĬĲŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰр]ĲŸƖŊƚŉĲũĬШƨŰĬШìċũũĲ 

ŉƬƖШ?ĲǍĲůĤĲƖШΞΜΞΡШĤŔƚШ[ĲĤƖƨċƖШΞΜΞΣ 
 

7ĲƽĲŊĲŰ 



Ξ 

 

 EŔŰШìŸƖƣШƻŸƖƽĲŊ 

xŔĲĤĲШxĲƚĲƖŔŰŰĲŰШƨŰĬШxĲƚĲƖЯ 
da ist Bewegung drin! Unsere Kirchengemeinden bewegen 
sich aufeinander zu und haben auch noch Spaß dabei 
(Seite 6). Pastor Ott hat sich in den Nachbar-Kirchenkreis 
aufgemacht, aber die Kolleg/innen im Kirchengemeinde-
verband sind wie die Bienen zwischen den Gemeinden 
unterwegs. Keiner bleibt allein! 

Zwei Konfirmandinnen räumen Preise beim Schreib-
wettbewerb in Aurich ab (Seite 3). Die Gitarrengruppe in 

Tannenhausen-Georgsfeld feiert ihr 30-jähriges Bestehen (Seite 7) und eine 
Anfängergruppe für Bläserinnen und Bläser ist gestartet (Seite 8). Zahlreiche 
Jubilarinnen und Jubilare haben sich zu ihren Konfirmationsjubiläen auf den 
Weg gemacht (Seiten 10-13 und 22-23). Und das bunte Adventsprogramm 
lässt hoffen, dass wir viele bald schon wieder bei uns begrüßen dürfen. 

Der Zaun vor der Kirche, für den das freiwillige Kirchgeld letztes Jahr in Walle 
gesammelt wurde, war schneller fertig als der Spendenbrief. Wenn es nun in 
Tannenhausen genauso flott geht (Seite 3), bleibt nur noch zu hoffen, dass 
sich das Titelbild erfüllt und etwas von der weißen Pracht auch zu uns kommt, 
dann kann der Spaß hinter der Kirche beginnen. Viel Freude bei der Lektüre! 

főƖфEƨĲƖЮcĲũŊĲЮÂƖĲŔƚŔŰŊ 
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  ĲƨĲƚШċƨƚШ~ċƖťƨƚШѼШxƨťċƚ 

 ĲƨĲƖШuŸŰǯƖůċŰĬĲŰŢċőƖŊċŰŊШċĤШsċŰƨċƖШΞΜΞΣ 
Alle Jungen und Mädchen in der 7. Klasse sind herzlich zum neuen Konfi-Jahr 
eingeladen. Wer in Walle wohnt, darf zum Begrüßungsgottesdienst am 
Sonntag, den 18. Januar um 10:00 Uhr nach Walle  kommen. Alle 
Georgsfelder und Tannenhausener werden am Sonntag, den 25. Januar um 
10:00 Uhr in Tannenhausen begrüßt. Die Konfis beider Gemeinden werden 
gemeinsam unterrichtet. Die erste Stunde beginnt am Mittwoch, den 28. 
Januar um 15:30 Uhr in Walle. Alle Eltern sind herzlich zum Elternabend am 
Dienstag, den 27. Januar um 19:30 Uhr nach Tannenhausen eingeladen. 

[ƖĲŔƽŔũũŔŊĲƚШuŔƖĦőŊĲũĬ 
In Tannenhausen-Georgsfeld wurden ΞЮΞΤΤЯΜΠШқШŉƬƖШĬŔĲШ ŰƚĦőċŉŉƨŰŊШĬĲƚШ
neuen Monitors und der Wandstrahler in der Kirche gespendet. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen т der Altarraum erstrahlt in ganz neuem Licht! In 
diesem Jahr bitten wir um Ihre Spende für einen Zaun zur Straße. Die Auffahrt 
soll eine Pforte oder ein Tor erhalten. Während des neugegründeten 
monatlichen Kindertreffs und bei Gemeindefesten kann es geschlossen 
werden und Kinder können sich gefahrlos auf dem ganzen Gelände bewegen. 

Das freiwillige Kirchgeld in Walle hat ΠЮΥΤΦЯΡΣШқШŉƬƖШĬĲŰШŔůШũĲƣǍƣĲŰШìŔŰƣĲƖШ
angeschafften Zaun erbracht. Herzlichen Dank für alle großzügigen Spenden! 

јÖŰƚĲƖĲљШÉŔĲŊĲƖŔŰŰĲŰШĤĲŔůШÉĦőƖĲŔĤƽĲƣƣĤĲƽĲƖĤ 
fůШ üƨƚċůůĲŰőċŰŊШ ůŔƣШ ј?ĲƨƣƚĦőũċŰĬШ
ƚŔŰŊƣљШ ċƨŉШ ĬĲůШ ƨƖŔĦőĲƖШ ~ċƖťƣƓũċƣǍШ
veranstaltete die Ev. Allianz Aurich einen 
Schreibwettbewerb zum Thema Freiheit. 
Vorne dabei zwei unserer Konfirman-
dinnen: Der 1. Platz ging an Neele-Sophie 
Baumgarten aus Walle (rechts im Bild), 
der 3. Platz an Ayleen Gerjets aus 
Tannenhausen. Die Preise bestehen aus 
ŊƖŸơǍƬŊŔŊĲŰШ ]ƨƣƚĦőĲŔŰĲŰШ ŉƬƖШ ĬċƚШ ј?ĲШ
7ċċũŢĲљШƨŰĬШƽƨƖĬĲŰШƻŸŰШĬĲƖШÉƣċĬƣШ ƨƖŔĦőШ
gestiftet. Herzlichen Glückwunsch! 



Π 

 

~ƁĦőƣĲŰШÉŔĲШĲŔŰĲŰШ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШ
ǍƨůШEőĲŢƨĤŔũęƨůШŉĲŔĲƖŰе 
~ĲũĬĲŰШÉŔĲШƚŔĦőШŊĲƖŰĲШŔůШ
ÂŉċƖƖĤƬƖŸШƨŰƣĲƖШÑĲũЮШΦΥΞΝΝΜЮ 

]ĲƖŰĲШƣċƨŉĲŰШƽŔƖШfőƖШuŔŰĬЮ 
?ŔĲШÑċƨŉŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣĲШǯŰĬĲŰ 
ŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШƨŰĬШŔŰШìċũũĲШ
ŰċĦőШ ĤƚƓƖċĦőĲШƚƣċƣƣЮ 

 [ƖĲƨĬШƨŰĬШxĲŔĬШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰр]ĲŸƖŊƚŉĲũĬ 

ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰ 
ǍƨƖШÑċƨŉĲ 

7ĲŰĲĬŔťƣШuƖƬŊĲƖрuŸƖƣƨů 
ċůШΞΤЮΜΤЮΞΜΞΡ 
EũƣĲƖŰаШxĲċШѼШÉƻĲŰШuƖƬŊĲƖрuŸƖƣƨů 

sĲũťŸШuƖċůĲƖШċůШΜΡЮΝΜЮΞΜΞΡ 
EũƣĲƖŰаШxŔƚċШÑƨŰĬĲƖШѼШ?ċŰŔĲũШuƖċůĲƖ 

ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰ 
ǍƨƖШuŸŰǯƖůċƣŔŸŰ 

ÑőŔĲƚШ ƖŰŸũĬ 
ċůШΝΝЮΜΡЮΞΜΞΡШŔŰШÉċŰĬőŸƖƚƣ 

ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰ 
ǍƨůШsƨĤŔũęƨů 

ũůƨƣШѼШÖĤĤŸШsċŰơĲŰ 
ǍƨƖШ]ŸũĬĲŰĲŰШcŸĦőǍĲŔƣ 
ċůШΝΜЮΝΜЮΞΜΞΡ 

ìŔƖШŰċőůĲŰ 
ĤƚĦőŔĲĬШƻŸŰ 

~ċŰŉƖĲĬШ~ĲĲŰťĲŰ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΤΟШsċőƖĲŰ 

ìŔũůċШÑőŸũĲŰ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΥΡШsċőƖĲŰ 

sŸőċŰŰШEŰŰĲŰ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΤΝШsċőƖĲŰ 

ÅŸƚċũŔŰĬĲШ7ċƖƣĲũƚ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΥΠШsċőƖĲŰ 

]ĲƖĬċШ[ĲũĬůċŰŰ 
ŔůШũƣĲƖШƻŸŰШΦΝШsċőƖĲŰ 

]ĲƖĬШcċůů 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΥΜШsċőƖĲŰ 

 

 

 

uŸƖƖĲťƣƨƖĲŰ 
Alfred Ennen verstarb im Mai, nicht 
im Juni und war zu diesem Zeitpunkt 
85 und nicht 65 Jahre alt. 

Zur feierlichen Kranzniederlegung 
am Volkstrauertag wurde von der 
ÂƖŸŢĲťƣŊƖƨƓƓĲШ јuƖŔĲŊƚŊƖęĤĲƖƚƣęƣƣĲШ
ÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰљШ ĲŔŰŊĲũċĬĲŰ, nicht 
von der Freiwilligen Feuerwehr. 
Feuerwehr und Ortsrat unterstützen 
die Veranstaltung aber tatkräftig. 

 



Ρ 

 

ìĲƖШŔŰШĲŔŰШÉĲŰŔŸƖĲŰőĲŔůШƨůǍŔĲőƣЯШċĤĲƖШĬĲƖШcĲŔůċƣťŔƖĦőĲŰŊĲůĲŔŰĬĲШ
ƻĲƖĤƨŰĬĲŰШĤũĲŔĤĲŰШůƁĦőƣĲЯШťċŰŰШĬŸƖƣШ~ŔƣŊũŔĲĬШĤũĲŔĤĲŰЮШ?ċƚШŊĲőƣШƚŸƽŸőũШ
ĤĲŔШĬĲƖШÖůůĲũĬƨŰŊШŔůШ7ƬƖŊĲƖĤƬƖŸШċũƚШċƨĦőШƚƓęƣĲƖШƬĤĲƖШĬċƚШÂŉċƖƖċůƣЮ 

 [ƖĲƨĬШƨŰĬШxĲŔĬШŔŰШìċũũĲ 

ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰ 
ǍƨƖШÑċƨŉĲ 

xĲŰŔШÉĦőŸũǍШċůШΝΠЮΜΦЮΞΜΞΡ 
EũƣĲƖŰаШcĲŔĬŔШѼШ~ċƣƣőŔċƚШÉĦőŸũǍ 

sċťŸĤШxŔũũŔĲШċůШΝΠЮΜΦЮΞΜΞΡ 
EũƣĲƖŰаШ ŰŊĲũŔťċШxŔũũŔĲШѼ 
~ċŰŉƖĲĬШcĲƖůƚĲŰШыċƨƚШ ƨƖŔĦőь 

xĲŸŰŔĲШxƁƚĦőĲŰťŸőũШċůШΜΣЮΝΜЮΞΜΞΡ 
EũƣĲƖŰаШsĲƚƚŔĦċШѼШÂőŔũŔƓШxƁƚĦőĲŰťŸőũ 
ыċƨƚШ~ŸŸƖĬŸƖŉь 

ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰ 
ǍƨƖШÑƖċƨƨŰŊ 

ÉƣĲŉċŰŔĲШÅĲƨơЯШŊĲĤЮШÉĦőŸũƣĲŰ 
ѼШ[ƖċŰťШÅĲƨơ 
ċůШΞΦЮΜΥЮΞΜΞΡ 

sĲŰŰŔŉĲƖШsċŰƚƚĲŰЯШŊĲĤЮШxŔĦőƣŔŰŊőċŊĲŰЯ 
ѼШfŰŊŸШsċŰƚƚĲŰ 
ċůШΟΜЮΜΥЮΞΜΞΡ 

ŰŰċШEŔƚĲŰрÑŢċƖťƚЯШŊĲĤЮШEŔƚĲŰ 
ѼШìĲƖŰĲƖШEŔƚĲŰрÑŢċƖťƚЯШŊĲĤЮШÑŢċƖťƚ 
ċůШΝΝЮΝΜЮΞΜΞΡ 

ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰ 
ǍƨůШsƨĤŔũęƨů 

EĬŔƣőċШѼШ?ĲƣũĲŉШcċőŰ 
ǍƨƖШ]ŸũĬĲŰĲŰШcŸĦőǍĲŔƣ 
ċůШΞΡЮΜΦЮΞΜΞΡ 

ìŔƖШŰċőůĲŰ 
ĤƚĦőŔĲĬШƻŸŰ 

ìċƖŰĲƖШcŔƓƓĲŰ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΦΜШsċőƖĲŰ 

cċƨťĲũŔŰĲШÉĦőƖƁĬĲƖ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΦΣШsċőƖĲŰ 

éĲƖĲŰċШÉċċƣőŸǭ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΣΜШsċőƖĲŰ 

9őƖŔƚƣŔŰĲШsċťŸĤƚ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΤΥШsċőƖĲŰ 

ŰŰċШ?ŔĲƖůċŰŰ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΦΝШsċőƖĲŰ 

§ŰŰŸШ?ĲĦťĲƖ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΣΥШsċőƖĲŰ 

7ĲƖƣċШ]ĲƖĬĲƚ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΦΞШsċőƖĲŰ 

cċƖůШcŔŰĬĲƖťƚ 
ŔůШ ũƣĲƖШƻŸŰШΥΥШsċőƖĲŰ 

 



Σ 

 

  ĲƨĲƚШċƨƚШĬĲůШu]éШ ƨƖŔĦőШѼШĬĲƖШÅĲŊŔŸŰ 

~ŔƣŰċŰŰĲƖШƚƬŰĬШƽŔШuċƖťШтШőŔĲƖШőċĤĲŰШƽŔƖШĲƚШĲƖũĲĤƣг 

  
Mit rund 200 Erwachsenen und über 50 Kindern war das Gründungsfest des 
Kirchengemeindeverbands Aurich am 31. August in Wallinghausen nicht nur 
ein großer Spaß, sondern auch ein voller Erfolg, der die Gemeinden 
zusammengebracht und ihnen viel Mut und Auftrieb für morgen verliehen hat. 

~ŔƣШĲŔŰĲůШƽĲŔŰĲŰĬĲŰШƨŰĬШĲŔŰĲůШũċĦőĲŰĬĲŰШ ƨŊĲ 

 
Mit einem munteren Abendmahlsgottesdienst und einem imposanten Strauß 
Sonnenblumen von seinem Kirchenvorstand, mit Tee, Kuchen, unzähligen 
Grillwürsten und einem gewaltigen Topf Gummibären wurde Pastor Roman 
Ott Ende August in der Kirchengemeinde Plaggenburg verabschiedet. Nun ist 
ĲƖШċũƚШјÉƓƖŔŰŊĲƖљШŔůШuŔƖĦőĲŰťƖĲŔƚШ ŸƖĬĲŰШƣęƣŔŊЮШìŔƖШƽƬŰƚĦőĲŰШŰƨƖШĬċƚШ7ĲƚƣĲг 



Τ 

 

 ìċƣШũƁƓƓƣШŔŰШ]ĲŸƖŊƚŉĲũĬШƨŰШÑċŰŰĲŰőƨƚĲŰе 

ΟΜШsċőƖĲШŢƨŰŊШƨŰĬШťĲŔŰШĤŔƚƚĦőĲŰШũċŰŊƽĲŔũŔŊ 

 
Nachdem der 25. Geburtstag in den Corona-Lockdown gefallen war, konnte 
die Gitarrengruppe ihr  30-jähriges Bestehen am 26. September nun 
unbeschwert feiern. In den Liedern ging es um die Frage, wo Gott sich 
versteckt hält, wenn auf der Erde schlimme Dinge passieren, aber auch um 
Hoffnung und Dankbarkeit, Selbstzweifel, Mut und den leicht dahingesagten 
ÉċƣǍШј?ċƚШƣƨƣШůċŰШŰŔĦőƣљЮШШ ƨĦőШĬċƚШÉƣƬĦťШј]ŸƣƣШŔƚƣШƕƨĲĲƖљШƻŸŰШ ŰŰŔĲШcĲŊĲƖШ
durfte nicht fehlen. Die Gitarrengruppe freute sich über die vielen Zuhörer, die 
im Anschluss noch mit zum Feiern bei Sekt und Häppchen ins Gemeindehaus 
kamen. Für den Wünschewagen des Arbeiter-Samariter-Bundes wurden in 
einer Kollekte gut 320 Euro gespendet, was die Gitarrengruppe auf 350 Euro 
aufrundete. Herzlichen Dank für alle lieben Glückwünsche und Geschenke. 

[ƖƬőƚƣƬĦťШŔŰШŊƨƣĲƖШ]ĲƚĲũũƚĦőċŉƣШтШƽċƚШƽŔũũШůċŰШůĲőƖе 
Am 25. Oktober war der Gemeindesaal mit 55 Gästen beim Gemeinde-
frühstück erneut gut gefüllt. Die Gitarrengruppe hatte im Vorfeld gebacken 
und gekocht, sodass eine  breite  Auswahl an Brot und Brötchen, süßen 
Speisen, Aufschnitt, Müsli, Gemüse und Obst zur Verfügung stand. Immer 
wieder schön ist, wie die Gäste über die Teller hinweg miteinander ins 
Gespräch kommen. Die Gitarrengruppe dankt dem Biohof Frerichs für die 
großzügige Eierspende, dank der es Rührei geben konnte, einigen fleißigen 
Helfern während der Veranstaltung sowie stillen Unterstützern. Das nächste 
Gemeindefrühstück wird im Frühjahr 2026 stattfinden. Der Termin wird im 
nächsten Gemeindebrief bekanntgegeben. 

Beide Texte von Karin Böhmer für die Gitarrengruppe 



Υ 

 

 ìċƣШũƁƓƓƣШŔŰШ]ĲŸƖŊƚŉĲũĬШƨŰШÑċŰŰĲŰőƨƚĲŰе 

ŰŉęŰŊĲƖрuƨƖƚШŉƬƖШ7ũęƚĲƖŔŰŰĲŰШƨŰĬШ7ũęƚĲƖ 
Unser Posaunenchor feiert nächstes Jahr zusammen mit der 
Kirchengemeinde Tannenhausen-Georgsfeld sein 65-jähriges Jubiläum. Die 
ersten Vorbereitungen hierzu sind bereits angelaufen. Damit der 
Posauenchor noch viele weitere Jubiläen feiern kann, brauchen wir 
Bläsernachwuchs. Speziell angesprochen werden mit dem o.a. Plakat 
Erwachsene, die Spaß an der Bläsermusik in einem Posauenchor haben. Mit 
Nico Fischer ist es uns gelungen, einen Profimusiker als Unterstützung für die 
Ausbildung zu gewinnen. Nico spielt Tuba beim Marinemusikkorps in 
Wilhelmshaven und hat sich spontan bereit erklärt, die Ausbildungsarbeit zu 
unterstützen. Dafür sind wir sehr dankbar. Jetzt liegt es eigentlich nur noch an 
Euch, die Posaunenarbeit in der Kirchengemeinde zu unterstützen. Auch 
wenn aller Anfang schwer ist, bin ich sicher, den ein oder anderen Bläser/die 
ein oder andere neue Bläserin bald bei uns begrüßen zu können. 

7ĲƖŰőċƖĬЮÂŸƓƓŔŰŊċЮŉƬƖЮĬĲŰЮÂŸƚċƨŰĲŰĦőŸƖ 

 

  



Φ 

 

ŰǍĲŔŊĲŰ 

ĬƻĲŰƣƚŉĲŔĲƖШŉƬƖШÉĲŰŔŸƖĲŰШċůШΣЮШ?ĲǍĲůĤĲƖ 
Alle Seniorinnen und Senioren unserer Kirchengemeinde ab 75 Jahren sind 
herzlich zu einer bunten Adventsfeier am Samstag, den 6. Dezember um 
14:30 Uhr in das Gemeindehaus eingeladen. Die Flötengruppe unserer 
Organistin Uta Millauer  spielt Adventsmusik für uns. Auch Tee, Kuchen und 
Klönen sollen nicht zu kurz kommen. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
benötigen, melden Sie sich gerne beim Kirchenvorstand oder Pastor Preising. 

ìĲŔőŰċĦőƣƚĤċƚċƖШċůШΤЮШ?ĲǍĲůĤĲƖ 
Im Anschluss an den Gottesdienst zum 2. Advent  findet ab 11:00 Uhr ein 
Weihnachtsbasar im Gemeindehaus Tannenhausen statt. Sie finden dort 
Weihnachtsschmuck, Basteleien, Honig, Kerzen, Stoffe, Tücher, 
Selbstgebackenes, Tee & Kuchen. Der Basar ist privaten oder gemeinnützigen 
Verkaufsständen vorbehalten. Bei Interesse melden Sie sich gerne noch bis 
zum 4. Dezember bei Anni de Vries-Meinke (01515 9158226 oder 04941 7712). 

ĬƻĲŰƣƚůƨƚŔťШĬĲƖШ9őƁƖĲШċůШΝΠЮШ?ĲǍĲůĤĲƖ 
Die Chöre unserer Kirchengemeinde haben wieder ein buntes, fröhlich-
festliches Programm vorbereitet. Die Adventsmusik findet am Sonntag, den 
3. Advent um 19 Uhr statt.  Im Anschluss laden die Chöre zu Tee und Kuchen 
ein. Auch das gemeinsame Singen soll nicht fehlen. Wir freuen uns auf Sie! 

 ĲƨŢċőƖƚĲůƓŉċŰŊШċůШΝΝЮШsċŰƨċƖ 
Auch im kommenden Jahr möchten wir wieder mit Ihnen auf das neue Jahr 
anstoßen. Wir laden herzlich zum Abendgottesdienst um 19:00 Uhr  ein, den 
der Chor Tangeos mitgestalten wird. Anschließend treffen wir uns im 
Gemeindehaus zu Sekt, Selters, Orangensaft und Klönschnack. 

  



ΝΜ 

 

 uŸŰǯƖůċƣŔŸŰƚŢƨĤŔũęĲŰШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 

]ŸũĬĲŰĲШuŸŰǯƖůċƣŔŸŰШċůШΞΝЮШÉĲƓƣĲůĤĲƖ 

 
Goldene Konfirmation (Jg. 1974) feierten: Hermann Wendeling, Johann Fecht, 
Weert Ehmen, Hilde Meenken, Reinhard Hallenga, Alfred Hinrichs, Johann 
Dieling, Annegret Rocker, P. Preising; sitzend: Wanda Wienert, Irene Einnolf, 
Anita Willers, Gerhardine Bodewes, Christa Kiekheben. 

 
Ebenfalls zur Goldenen Konfirmation (Jg. 1975) kamen zusammen: Ippe 
Bohlen, Gerold Schildt, Karl Töpfer, Diedrich Weinstock, P. Preising; sitzend: 
Marion Peters, Gerda Janssen, Marianne Basche, Annegret Claaßen. 



ΝΝ 

 

sƨĤĲũťŸŰǯƖůċƣŔŸŰШыċĤШΣΜШsċőƖĲŰьШċůШΞΥЮШÉĲƓƣĲůĤĲƖ 
Eine Woche später trafen sich bei strahlendem Spätsommerwetter auch die 
älteren Semester zu einem fröhlichen Festgottesdienst, Tee und Kuchen. 

 
Die Diamantene Konfirmation (Jg. 1964) feierten (v.l.) Andreas Detmers, 
Johann Wendeling, Martha Carstens, Erika Boekhoff, Harmine Meints, Jann 
Janssen, Dirk Goldenstein, P. Preising; sitzend: Lina Schmidt, Inge Fürst, 
Johanne Kuschko. 

 
Die Jubilare des Jahrgangs 1965 verbanden ihre Diamantene Konfirmation mit 
einem fröhlichen Klassentreffen am Tag zuvor. Im Bild v.l.: P. Preising, 
Siegfried Meenken, Annemarie Gerdes, Harm Gerjets, Brigitte Kluin, Marichen 
Stomberg, Anneliese Janssen, Siegbert Rodenbäck; sitzend: Gertraud 
Schwartz, Dita Raveling, Alice Tammen, Therese Meyer. 



ΝΞ 

 

 uŸŰǯƖůċƣŔŸŰƚŢƨĤŔũęĲŰШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 

sƨĤĲũťŸŰǯƖůċƣŔŸŰШыċĤШΣΜШsċőƖĲŰьШċůШΞΥЮШÉĲƓƣĲůĤĲƖ 

  
Im linken Bild sind mit P. Preising die Eisernen Jubilare des Jahrgangs 1959 zu 
sehen (v.l.): Gerd Wendeling, Gisela Petrick, Rolf Coordes. Mit Grete Ehmen 
(Bild rechts) durften wir sogar eine Kronjuwelen-Jubilarin (Jg. 1950) begrüßen. 

 
Zur Eisernen Konfirmation des Jahrgangs 1960 versammelten sich (v.l.) Otto 
Bohlen, Hilde Peters, Heinz Tholen, Frieda Müller, Karl Janssen, P. Preising. 

 

ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰШċũũĲŰШsƨĤŔũċƖŔŰŰĲŰШƨŰĬШsƨĤŔũċƖĲŰШƻŸŰШcĲƖǍĲŰШƨŰĬШ
ƽƬŰƚĦőĲŰШƻŔĲũĲШƚĦőƁŰĲШEƖŔŰŰĲƖƨŰŊĲŰШċŰШĬŔĲƚĲŰШÑċŊЯШŊƨƣĲШ]ĲƚƨŰĬőĲŔƣЯШ
ũŔĲĤĲШ~ĲŰƚĦőĲŰШƨŰĬШ]ŸƣƣĲƚШÉĲŊĲŰШċƨŉШċũũĲŰШƽĲŔƣĲƖĲŰШìĲŊĲŰг 



ΝΟ 

 

ŰǍĲŔŊĲŰ 

 
Gnadenkonfirmation (Jg. 1954 und 1955 gemeinsam) feierten (v.l.) Mariechen 
Ovie, Jürgen Baumann, Käthe Pflüger, Hanne Meenken, Weert Albers, Frieda 
Janssen, Meinhard Ehmen, P. Preising; sitzend: Therese Töpfer, Nantke 
Thoben, Christine Feddermann, Elisabeth Meenken. 

 
 

  

EŔŰĲŰШŊċŰǍШŊƖŸơĲŰШƨŰĬШőĲƖǍũŔĦőĲŰШ?ċŰťШċŰШĬŔĲƚĲƖШÉƣĲũũĲ 
ċƨĦőШċŰШƨŰƚĲƖĲŰШũċŰŊŢęőƖŔŊĲŰШƨŰĬШƚƣĲƣƚШŊƨƣŊĲũċƨŰƣĲŰ 

[ĲƚƣŉŸƣŸŊƖċŉĲŰШEƖƽŔŰШ~ĲǃĲƖг 



ΝΠ 

 

 ŰŊĲĬċĦőƣ 

7ĲƽĲŊĲŰ 
иЮƨŰĬЮƚŔĲЮťċůĲŰЮĲŔũĲŰĬЮƨŰĬЮŉċŰĬĲŰЮĤĲŔĬĲеЮ~ċƖŔċЮƨŰĬЮsŸƚĲŉеЮdazu das Kind in 
der Krippe liegend. (Lukas 2,16) 

Die Hirten auf dem Felde waren die ersten, die von der frohen Botschaft 
erfuhrenаШјDenn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der 
cĲƖƖЯШŔŰШĬĲƖШÉƣċĬƣШ?ċƻŔĬƚЮљШ(Lukas 2,11) Warum ausgerechnet die Hirten, den 
Geringsten der Gesellschaft? Dazu gibt es verschiedene Erklärungen. Mir 
gefällt, dass Gott sich der Schwachen und Geringen annimmt. Und es passiert 
etwas, das man ihnen gar nicht zutraut. Die eher gelassenen, entspannten 
Hirten machen sich umgehend auf den Weg. Sie lassen sogar die Herde 
zurück. Sie wollen ihn sehen den Heiland, den Retter т jetzt wird alles gut. Sie 
hatten einen guten Grund, genauer gesagt: ein Motiv und einen Stern. 

 
Das lateinische Wort für bewegen ũċƨƣĲƣШјůŸƻĲƖĲљ und ist die Grundlage 
unseres Wortes Motivation. Es kann auch die Bewegung von einem Ort weg 
bedeuten. So wie die Hirten es getan haben т sie haben sich in Bewegung 
gesetzt. Hoffen wir mal, das die Herde in der Zwischenzeit unversehrt 
geblieben ist. Jedenfalls berichtet Lukas nichts Nachteiliges. 

Können wir uns etwas von den Hirten abschauen? Sie kamen јeilendƚљ 
herbei. Sicher haben sie nicht lange diskutiert oder erst einmal die Schafe 
irgendwo eingesperrt. Sie hatten schon so lange und so sehnsüchtig auf eine 
Veränderung gewartet und gehofft, dass es nun kein Halten mehr gab. 



ΝΡ 

 

7ŔũĬƖĲĦőƣĲШѻĲĬŔƣŔŸŰċőŸŔЮĬĲ 

Und sie hatten natürlich den Stern, dem sie folgen konnten. Das ist ja einfach, 
denke ich. Das wünsche ich mir auch manchmal. So einen Stern als 
Wegweiser, damit ich mich bloß nicht in die falsche Richtung bewege. Aber 
oft bin ich auch viel zu müde von so vielen Dingen. Manchmal fehlt einfach die 
Motivation, sich überhaupt in Bewegung zu setzen. 

Leonardo da Vinci gibt den RatаШј7ŔŰĬĲШĬĲŔŰĲŰШuċƖƖĲŰШċŰШĲŔŰĲn Stern.љШ?ċШ
brauche ich nicht alles allein und aus eigener Kraft zu schaffen. Vielleicht hilft 
der Stern mir auch, den Karren aus dem Dreck zu ziehen, wenn ich mich 
festgefahren habe. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen т und mir selbst auch т, dass wir für die 
kommenden Wochen und für das neue Jahr viel Motivation mitbringen. Wenn 
wir einen kleine Blick auf die Losung für das Jahr 2026 werfen, haben wir dafür 
auch gleich ein großartiges Motiv. Sie stammt diesmal aus Offenbarung 21,5 
und lautet: ј]ŸƣƣШƚƓƖŔĦőƣаШÉŔĲőĲ, ŔĦőШůċĦőĲШċũũĲƚШŰĲƨгљ 

9ũċƨĬŔċЮsƨŰŊĲ 

 

 

 



ΝΣ 

 

 ìŔũũťŸůůĲŰШǍƨШƨŰƚĲƖĲŰШ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣĲŰ 
ĬƻĲŰƣ 

ΟΜЮΝΝЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ 
ĤĲŰĬŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШċůШΝЮШĬƻĲŰƣШŔŰШìċũũĲШыÂŰЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ
]ŸƚƓĲũĦőŸƖШÉŔŰŊШƣŸŊĲƣőĲƖь 

ΜΣЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ xŔĦőƣĲƖťŔƖĦőĲШŔŰШÂũċŊŊĲŰĤƨƖŊШыÂŰЮШÉĦőĲĲƓťĲƖЯШ
]ŸƚƓĲũĦőŸƖШÉƽŔŰŊŔŰŊШ~ċƣƣőĲƽƚь 

ΜΤЮΝΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
~ƨƚŔťċũŔƚĦőĲƖШ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШǍƨůШΞЮШ ĬƻĲŰƣШŔŰШÑċŰŰĲŰőЮ 
ыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШÖƣċШ~ŔũũċƨĲƖШƨЮШ[ũƁƣĲŰŊƖƨƓƓĲьб 
ƓċƖċũũĲũШuŔŰĬĲƖŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШŔůШ]ĲůĲŔŰĬĲőċƨƚ 

ΝΟЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ 
xŔĦőƣĲƖťŔƖĦőĲШŔŰШÂũċŊŊĲŰĤƨƖŊШы]ŔƣċƖƖĲŰĦőŸƖШÂũċŊŊĲŰĤƨƖŊШ
ѼШ9őŸƖШ?ŔǭĲƖĲŰƣШċƨƚШ7ũŸůĤĲƖŊь 

ΝΠЮΝΞЮ ΝΝаΜΜШÖőƖ 
[ċůŔũŔĲŰŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШċůШΟЮШ ĬƻĲŰƣШŔŰШìċũũĲШыÂŰЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ
ÑĲċůШĬĲƖШuŔŰĬĲƖťŔƖĦőĲЯШuŔŰĬĲƖĦőŸƖШÉŔŰŊШůċŰШƣċƨь 

ΞΜЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ 
xŔĦőƣĲƖťŔƖĦőĲШŔŰШÂũċŊŊĲŰĤƨƖŊШыÂЮШ ŸŸƖůċŰŰЯШ
ťťŸƖĬĲŸŰŊƖƨƓƓĲШÑċƚƣĲŰǍċƨĤĲƖь 

ΞΝЮΝΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
~ƨƚŔťċũŔƚĦőĲƖШ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШċůШΠЮШĬƻĲŰƣШŔŰШÑċŰŰĲŰőЮ 
ыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ]ĲŸƖŊƚŉĲũĬĲƖШcċŰĬƁƖŊũĲƖь 

ìĲŔőŰċĦőƣĲŰ 

ΞΠЮΝΞЮ ΝΠаΟΜШÖőƖ 
[ċůŔũŔĲŰŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШuƖŔƓƓĲŰƚƓŔĲũШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШ
ыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ]ĲƚċШsċŰơĲŰШѼШuŔŰĬĲƖШĬĲƖШ]ƖƨŰĬƚĦőƨũĲШÑŰőЮь 

ΞΠЮΝΞЮ ΝΠаΟΜШÖőƖ 
uƖċĤĤĲũŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШŔŰШìċũũĲШыÂŰЮШÂƖĲŔƚŔŰŊШѼШÑĲċůШĬĲƚШ
uŔŰĬĲƖƚƓŔĲũťƖĲŔƚĲƚШìċũũĲь 

ΞΠЮΝΞЮ ΝΣаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШuƖŔƓƓĲŰƚƓŔĲũШŔŰШìċũũĲ 
ыÂЮШÉĦőĲĲƓťĲƖЯШÑĲċůШĬĲƖШsƨŊĲŰĬь 

ΞΠЮΝΞЮ ΝΥаΜΜШÖőƖ 9őƖŔƚƣƻĲƚƓĲƖШŔŰШÑċŰŰĲŰőЮШыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ]ŔƣċƖƖĲŰŊƖƨƓƓĲь 
ΞΠЮΝΞЮ ΝΥаΜΜШÖőƖ 9őƖŔƚƣƻĲƚƓĲƖШŔŰШìċũũĲШыÂЮШÉĦőĲĲƓťĲƖЯШÂŸƚċƨŰĲŰĦőŸƖь 
ΞΠЮΝΞЮ ΞΞаΟΜШÖőƖ 7ĲƚŔŰŰũŔĦőĲШ9őƖŔƚƣůĲƣƣĲШŔŰШìċũũĲШыÂŰЮШÂƖĲŔƚŔŰŊь 

ΞΠЮΝΞЮ ΞΟаΜΜШÖőƖ 
~ƨƚŔťċũŔƚĦőĲШ9őƖŔƚƣůĲƣƣĲШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ыÂЮШ ŸŸƖůċŰŰЯШ9őŸƖШÑċŰŊĲŸƚЯШÂŸƚċƨŰĲŰĦőŸƖь 

ΞΡЮΝΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
ÅĲŊŔŸŰċũĲƖШ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШĬĲƖШEƻЮШ ũũŔċŰǍШŔŰШìċũũĲ 
ыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊШƨЮШÑĲċůЯШÖƣċШ~ŔũũċƨĲƖШѼШ9őƖŔƚƣŸƓőШ§ƣƣŸШ7ĲǃĲƖь 

ΞΣЮΝΞЮ ΝΤаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШƨǭƬőƖƨŰŊШĬĲƖШΣЮШuċŰƣċƣĲШċƨƚШsЮÉЮШ
7ċĦőƚШìĲŔőŰċĦőƣƚŸƖċƣŸƖŔƨůШŔŰШƨƖŔĦőрxċůĤĲƖƣŔ 



ΝΤ 

 

 

sċőƖĲƚċĤƚĦőũƨƚƚ 

ΟΝЮΝΞЮ ΝΤаΜΜШÖőƖ 
ÂũċƣƣĬƣЮШ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШǍƨůШ ũƣŢċőƖĲƚċĤĲŰĬШŔŰШÑċŰŰĲŰőЮ 
ыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ]ŔƣċƖƖĲŰŊƖƨƓƓĲЯШÂŸƚċƨŰĲŰĦőŸƖь 

ΟΝЮΝΞЮ ΝΤаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШǍƨůШ ũƣŢċőƖĲƚċĤĲŰĬШŔŰШìċũũĲ 
ыÂŰЮШÉƨŰŰŔƻĲШ[ƁƖƚƣĲƖЯШÂŸƚċƨŰĲŰĦőŸƖь 

sċŰƨċƖ 

ΜΠЮΜΝЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
ÂũċƣƣĬƣЮШ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШǍƨШxƬƣŢĲШìŔĲőŰċĦőƣĲŰШŔŰШìċũũĲШ
ыÂƖęĬŔťċŰƣШ7ĲƖŰĬШ~ĲůĲŰŊċь 

ΝΝЮΜΝЮ ΝΝаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШǍƨƖШ ũũŔċŰǍр]ĲĤĲƣƚƽŸĦőĲШŔůШuŔŰŸШ ƨƖŔĦőШ
ыÑĲċůШѼШ7ċŰĬШĬĲƖШEƻЮШ ũũŔċŰǍШ ƨƖŔĦőь 

ΝΝЮΜΝЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ 
 ĲƨŢċőƖƚĲůƓŉċŰŊШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ
ÑċŰŊĲŸƚь 

ΝΥЮΜΝЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШ7ĲŊƖƬơƨŰŊШĬЮШŰĲƨĲŰШuŸŰǯƖůċŰĬоŔŰŰĲŰШ
ŔŰШìċũũĲШыÂŰЮШÂƖĲŔƚŔŰŊь 

ΞΡЮΜΝЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШ7ĲŊƖƬơƨŰŊШĬЮШŰĲƨĲŰШuŸŰǯƖůċŰĬоŔŰŰĲŰШ
ŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ7ċŰĬь 

[ĲĤƖƨċƖ 

ΜΝЮΜΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШ ĤĲŰĬůċőũШŔŰШìċũũĲШыÂŰЮШÂƖĲŔƚŔŰŊь 
ΜΥЮΜΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ ]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШÑċƨŉŊĲũĲŊĲŰőĲŔƣШŔŰШìċũũĲШыÂŰЮШÂƖĲŔƚŔŰŊь 

ΝΡЮΜΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШ ċƖƖĲŰƓƖĲĬŔŊƣШǍƨШuċƖŰĲƻċũШŔŰШ
ÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊЯШ]ŔƣċƖƖĲŰŊƖƨƓƓĲь 

ΞΞЮΜΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ 
]ŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШůŔƣШ ĤĲŰĬůċőũШǍƨůШ7ĲŊŔŰŰШĬĲƖШ
ÂċƚƚŔŸŰƚǍĲŔƣШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШыÂЮШÂƖĲŔƚŔŰŊь 

Weitere Veranstaltungen unserer Kirchengemeinden auf den nächsten Seiten 

?ĲƖШůŔƣШÉƓċŰŰƨŰŊШĲƖƽċƖƣĲƣĲШ[ŔũůŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШƚƣĲőƣШŰŸĦőШŰŔĦőƣШĲŰĬŊƬũƣŔŊШ
ŉĲƚƣЮШÑĲƖůŔŰШƨŰĬШ[ŔũůċƨƚƽċőũШƽĲƖĬĲŰШƚŸШĤċũĬШƽŔĲШůƁŊũŔĦőШƬĤĲƖШ[ċĦĲĤŸŸťШ

ƨŰĬШĬŔĲШxŸťċũǍĲŔƣƨŰŊĲŰШĤĲťċŰŰƣШŊĲŊĲĤĲŰЮ 



ΝΥ 

 

 7ĲƚŸŰĬĲƖĲШéĲƖċŰƚƣċũƣƨŰŊĲŰШĬĲƖШ]ĲůĲŔŰĬĲŰ 
?ĲǍĲůĤĲƖ 

ΜΟЮΝΞЮ ΝΥаΜΜШÖőƖ uƖĲċƣŔƻр]ƖƨƓƓĲШůŔƣШ~ĲŰĬǃШÖũƖŔĦőШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΜΠЮΝΞЮ ΞΜаΜΜШÖőƖ uŸŰǍĲƖƣШĬĲƖШÉƁőŰĲШĬĲƚШ ŸƖĬĲŰƚШŔŰШìċũũĲ 
ΜΡЮΝΞЮ ΝΠаΟΜШÖőƖ ìĲŔőŰċĦőƣƚŉĲŔĲƖШĬĲƚШÉĲŰŔŸƖĲŰťƖĲŔƚĲƚШŔŰШìċũũĲ 
ΜΣЮΝΞЮ ΝΠаΟΜШÖőƖ ìĲŔőŰċĦőƣƚŉĲŔĲƖШŉƬƖШÉĲŰŔŸƖоŔŰŰĲŰШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΜΤЮΝΞЮ ΝΜаΜΜШÖőƖ uŔŰĬĲƖŊŸƣƣĲƚĬŔĲŰƚƣШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΜΤЮΝΞЮ ΝΝаΜΜШÖőƖ ĬƻĲŰƣƚĤċƚċƖШŔůШ]ĲůĲŔŰĬĲőċƨƚШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΜΥЮΝΞЮ ΝΡаΜΜШÖőƖ °ƽĲƖШΣΜШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΝΞЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ ÑċŔǍĳШ ċĦőƣШĬĲƖШxŔĦőƣĲƖШŔŰШìċũũĲ 
ΝΠЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ ĬƻĲŰƣƚůƨƚŔťШĬĲƖШ9őƁƖĲШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 

sċŰƨċƖ 

ΜΞЮΜΝЮ ΝΠаΟΜШÖőƖ ÉĲŰŔŸƖĲŰťƖĲŔƚШŔŰШìċũũĲ 
ΜΦЮΜΝЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ ÑċŔǍĳр ŰĬċĦőƣШŔŰШìċũũĲ 
ΝΞЮΜΝЮ ΝΡаΜΜШÖőƖ °ƽĲƖШΣΜШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΝΟЮΜΝЮ ΝΦаΟΜШÖőƖ ]ìр]ĲĤĲƣƚċĤĲŰĬШŔŰШĬĲƖШEƻЮШ]ĲůĲŔŰƚĦőċŉƣЯШüŔŰŊĲũƚƣƖċơĲ 
ΝΠЮΜΝЮ ΜΡаΟΜШÖőƖ ]ìр[ƖƬőŊĲĤĲƣЯШ~§éEШ9őƨƖĦőЯШEƚĲŰƚĲƖШÉƣƖЮШΞΦ 
ΝΠЮΜΝЮ ΝΥаΜΜШÖőƖ uƖĲċƣŔƻр]ƖƨƓƓĲШůŔƣШ~ĲŰĬǃШÖũƖŔĦőШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΝΡЮΜΝЮ ΝΦаΟΜШÖőƖ ]ìр]ĲĤĲƣƚċĤĲŰĬШ[Ĳ]Ш ƨƖŔĦőЯШÅƨĬŸũŉрEƨĦťĲŰр ũũĲĲШΤ 
ΝΣЮΜΝЮ ΝΡаΜΜШÖőƖ uŔŰĬĲƖťŔƖĦőĲШŔŰШìċũũĲ 
ΝΣЮтΝΤЮΜΝЮ ũƣƓċƓŔĲƖƚċůůũƨŰŊШŔŰШìċũũĲШыŢĲƽĲŔũƚШΦаΜΜтΝΣаΜΜШÖőƖь 
ΝΤЮΜΝЮ ΜΦаΟΜШÖőƖ ]ìр[ƖƬőƚƣƬĦťШŔŰШĬĲƖШE[]ШÅċőĲЯШ§ũĬĲƖƚƨůĲƖШÉƣƖЮШΞΜΞ 
ΞΡЮΜΝЮ ΝΥаΜΜШÖőƖ ÑċŔǍĳр ŰĬċĦőƣШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 

[ĲĤƖƨċƖ 

ΜΣЮΜΞЮ ΝΠаΟΜШÖőƖ ÉĲŰŔŸƖĲŰťƖĲŔƚШŔŰШìċũũĲ 
ΜΦЮΜΞЮ ΝΡаΜΜШÖőƖ °ƽĲƖШΣΜШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΝΝЮΜΞЮ ΝΥаΜΜШÖőƖ uƖĲċƣŔƻр]ƖƨƓƓĲШůŔƣШ~ĲŰĬǃШÖũƖŔĦőШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 
ΝΟЮΜΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ ÑċŔǍĳр ŰĬċĦőƣШŔŰШìċũũĲ 
ΞΜЮΜΞЮ ΝΡаΜΜШÖőƖ uŔŰĬĲƖťŔƖĦőĲШŔŰШìċũũĲ 
ΞΥЮΜΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ uŸŰǍĲƖƣШĬĲƚШcċƖŉĲŰĬƨŸƚШxĲċШѼШÉċƖċőШìĲŔƚƚШŔŰШìċũũĲ 
 



ΝΦ 

 

 ƨƚШĬĲůШ?ŸƖǰĲĤĲŰ 
éĲƖťŰŸĤĲũƨŰŊШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШċůШΡЮШ?ĲǍĲůĤĲƖ 

Beim KBV Gute Hoffnung findet am 5. Dezember ab 18:00 Uhr im Vereinsheim 
am Stadion die traditionelle Verknobelung zum Nikolaus statt . 

ĬƻĲŰƣƚŉĲŔĲƖШċŰШĬĲƖШ~ƬőũĲШ~ĲŔŰƣƚШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШċůШΤЮШ?ĲǍĲůĤĲƖ 

Die Adventsfeier mit dem Posaunenchor Tannenhausen-Georgsfeld findet am 
2. Advent ab 16:00 Uhr statt. Da der Weihnachtsmann kommt, wird gebeten, 
die teilnehmenden Kinder vorab beim Vorstand anzumelden. 

7ũƨƣƚƓĲŰĬĲШŔůШ[ĲƨĲƖƽĲőƖőċƨƚШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШċůШΦЮШsċŰƨċƖ 

Die Feuerwehr Tannenhausen veranstaltet die nächste Blutspende am 
Freitag, den 9. Januar von 15:30 bis 20:00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist wie 
üblich gesorgt т das gilt natürlich auch für die Vegetarier! 

ΞΦЮШ§ƚƣĲƖĲŔĲƖůċƖťƣШŔŰШĬĲƖШ ũƣĲŰШÉĦőƨũĲШìċũũĲШċůШΞΥЮШ[ĲĤƖƨċƖШƨŰĬШΝЮШ~ęƖǍ 

Nicht nur Eier werden auf dem diesjährigen Ostereiermarkt präsentiert. Vier 
neue Handwerkerinnen werden dabei sein, Allwetter-Fahrradschürzen, 3D-
Origami u.v.m. Das Brakhuis öffnet die Türen jeweils von 10:00 bis 17:00 Uhr. 

ÉċƻĲШƣőĲШĬċƣĲаШ7ũƨƣƚƓĲŰĬĲШŔŰШìċũũĲШċůШΡЮШ~ęƖǍ 

Noch bevor die Ostereier trüllen, wird auch in der Lukaskirche wieder Blut 
gezapft. Das kalt-warme Buffet zur Belohnung wird sich wie gewohnt nicht 
lumpen lassen. Streichen Sie sich den Termin schon einmal im Kalender an! 

ÉƓŔĲũĲċĤĲŰĬĲШŔŰШĬĲƖШ
ј ũƣĲŰШÉĦőƨũĲљШŔŰШìċũũĲ 

Die Spieleabende im 
Wallster Loog 68 beginnen 
jeden 3. Donnerstag im 
Monat um 18:30 Uhr mit 
einem Quiz. Danach wird 
gespielt, was mitgebracht 
wurde oder im Haus 
vorhanden ist. Getränke 
gibt es zum kleinen Preis. 
Herzliche Einladung! 

ŰǍĲŔŊĲ 



ΞΜ 

 

 ĬƻĲŰƣƚŉĲŰƚƣĲƖШŔŰШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰШƨŰĬШìċũũĲ 

 
Ein warmes Getränk in der Hand, etwas Weihnachtliches zum Naschen, zwei 
oder mehr Lieder zum Mitsingen. Auch in diesem Jahr laden wieder Familien 
und Vereine in Walle, Georgsfeld und Tannenhausen zum adventlichen 
Stelldichein. Wir hoffen, dass Sie die Gelegenheit nutzen und auch einmal den 
Gang ins Nachbardorf wagen! Wer in diesem Jahr nicht rechtzeitig ein eigenes 
Adventsfenster angemeldet hat, halte die Augen offen т im Gemeindebrief für 
September bis November wird alljährlich daran erinnert. 

Den Trinkbecher bringt sich jeder Gast selbst mit. Wer möchte, darf natürlich 
auch spontan ein Gedicht, eine Geschichte oder einen anderen kleinen 
Beitrag zur Unterhaltung beisteuern. Auf gute Nachbarschaft! 

 

ΜΝЮΝΞЮ ΝΤаΜΜШÖőƖ uŔŰĬĲƖŊċƖƣĲŰШÅċƓƓĲũťŔƚƣĲЯШxĲĲŊƚƣƬĦťĲŰƽĲŊШΟΣЯШìċũũĲ 

ΜΞЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШ7ĲŰƣƚЯШ ůШÑƨůůĲũĤƨƚĦőШΝΜЯШìċũũĲ 

ΜΟЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШcĲƖŸũĬЯШÑƖŔĬĲŰƣƽĲŊШΠЯШìċũũĲ 

ΜΠЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ ÉĦőƬƣǍĲŰƻĲƖĲŔŰШ]ĲŸƖŊƚŉĲũĬЯШuĲƣƣũĲƖƽĲŊШΝЯШ]ĲŸƖŊƚŉĲũĬ 

ΜΡЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШ7ƖƨŰƚЯШÉċŰĬőŸƖƚƣĲƖШÉƣƖċơĲШΡΤЯШìċũũĲ 

ΜΥЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШsċŰƚƚĲŰЯШÉċŰĬőŸƖƚƣĲƖШÉƣƖċơĲШΡΜЯШìċũũĲ 

ΜΦЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ƁƖĬĲƖƻĲƖĲŔŰШìċũũĲЯШìċũũƚƣĲƖШxŸŸŊШΣΥЯШìċũũĲ 

ΝΜЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШcĲƖũǃŰЯШfůШƽĲŔơĲŰШ~ŸŸƖШΠЯШìċũũĲ 

ΝΝЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШÂĲƣĲƖƚĲŰЯШ ƖŊĲƚƣƖċơĲШΠΡЯШìċũũĲ 

ΝΞЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ ÑċŔǍĳШ ċĦőƣШĬĲƖШxŔĦőƣĲƖЯШxƨťċƚťŔƖĦőĲШìċũũĲ 

ΝΡЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШ§ƚƣĲƖũŸőр7ĲőƖĲŰĬƚЯШcŸƖƨůĲƖШÉƣƖċơĲШΡΦЯШìċũũĲ 

ΝΣЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ ]ŸƚƓĲũĦőŸƖЯШxƨťċƚťŔƖĦőĲШìċũũĲ 

ΝΤЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШĬĲШéƖŔĲƚр~ĲŔŰťĲЯШ ůШÅŸŰĬĲũũШΞΞЯШÑċŰŰĲŰőċƨƚĲŰ 

ΝΤЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШĬĲШéƖŔĲƚЯШÅŸƣĬŸƖŰƚƣƖċơĲШΣЯШìċũũĲ 

ΝΥЮΝΞЮ ΝΦаΜΜШÖőƖ [ċůЮШxŔĲƣǍċƨЯШ ƖŊĲƚƣƖċơĲШΟЯШìċũũĲ 

ΝΦЮΝΞЮ ΝΤаΜΜШÖőƖ uŔŰĬĲƖťŔƖĦőĲЯШxƨťċƚťŔƖĦőĲШìċũũĲ 

 



ΞΝ 

 

ŰǍĲŔŊĲŰ 

 ìċƣШũƁƓƓƣШŔŰШìċũũĲе 

uŸŰǍĲƖƣШůŔƣШxĲċШѼШÉċƖċőШìĲŔƚƚШċůШΞΥЮШ[ĲĤƖƨċƖ 

 
Hallo, wir sind Lea und Sarah Weiss. 
Wir spielen seit 2014 zusammen 
Harfe. Dieses Instrument bereitet uns 
unheimlich viel Spaß. Unser Reper-
toire reicht von klassischer Musik über 
südamerikanische Rhythmen bis hin 
zu modernen Popklängen. So entsteht 
ein abwechslungsreiches Programm 
voller Vielfalt und Überraschungen. 
Mit unserer Musik möchten 
wir Freude schenken т und 
wir laden Sie herzlich ein, 
diese Freude am 28. Februar 
2026 mit uns zu teilen. 

Das Konzert in der 
Lukaskirche Walle beginnt 
um 19:00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Herzliche Einladung 
auch von uns aus der 
Kirchengemeinde т wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 



ΞΞ 

 

 uŸŰǯƖůċƣŔŸŰƚŢƨĤŔũęĲŰШŔŰШìċũũĲ 

]ŸũĬĲŰĲШuŸŰǯƖůċƣŔŸŰШċůШΤЮШÉĲƓƣĲůĤĲƖ 

 
Goldene Konfirmation feierten (oben v.l.) Martin Siebels, Reno Uecker, Gerold 
Höger, Günter Drescher; vorne: Johanna Jaspers, Ute Stromann, Gitta 
Gabriel, Gerda Gerjets, Gretje Al-Souri. 

sƨĤĲũťŸŰǯƖůċƣŔŸŰШыċĤШΣΜШsċőƖĲŰьШċůШΞΝЮШÉĲƓƣĲůĤĲƖ 

 
Zur ehrwürdigen Kronjuwelenkonfirmation fanden sich (v.l.) Pn. Preising, 
Harmine Janssen, Käthe Dirks und Altje Romaneehsen ein. 

 
ìŔƖШŊƖċƣƨũŔĲƖĲŰШċũũĲŰШsƨĤŔũċƖŔŰŰĲŰШƨŰĬШsƨĤŔũċƖĲŰШƻŸŰШcĲƖǍĲŰШƨŰĬШ

ƽƬŰƚĦőĲŰШƻŔĲũĲШƚĦőƁŰĲШEƖŔŰŰĲƖƨŰŊĲŰШċŰШĬŔĲƚĲŰШÑċŊЯШŊƨƣĲШ]ĲƚƨŰĬőĲŔƣЯШ
ũŔĲĤĲШ~ĲŰƚĦőĲŰШƨŰĬШ]ŸƣƣĲƚШÉĲŊĲŰШċƨŉШċũũĲŰШƽĲŔƣĲƖĲŰШìĲŊĲŰг 

EŔŰĲŰШőĲƖǍũŔĦőĲŰШ?ċŰťШċƨơĲƖĬĲůШċŰШƨŰƚĲƖĲŰШĲŰŊċŊŔĲƖƣĲŰШƨŰĬШ
ũċŰŊƻĲƖĤƨŰĬĲŰĲŰШ[ŸƣŸŊƖċŉĲŰШ]ĲƖőċƖĬШÖĤĤĲŰг 



ΞΟ 

 

 
Gnadenkonfirmation feierten (v.l.) Pn. Preising, Heinrich Meiners, Karin Laber, 
Gerhard Bohlen, Nina Janssen; vorne: Martha Aden, Johann Aakmann, Wilma 
Dünnemann, Enno Schmidt und Mariechen Ovie. 

 
Zur Eisernen Konfirmation kamen (oben v.l.) Erich Saathoff, Johanne Götz, 
Helga Albrecht, Elfriede Gastmann, vorne: Pn. Preising, Gerda Lammers, 
Irmtraud Stein und Charlotte Burrow. 

 
Zur Diamantene Konfirmation sind Gerd Janssen, Elfriede Lübben, Erna Luce, 
Käthe Palte, Ernst Kucharzyk und Pn. Preising erschienen. 



ΞΠ 

 

 uŔŰĬĲƖШƨŰĬШsƨŊĲŰĬ 

Kinderspielkreis: Der Herbst bringt tolles Spielzeug 
Der Herbst ist für die kleinen Frösche eine spannende Zeit. Es gibt viele tolle 
Farben zu bestaunen und neue Dinge zu entdecken. Auf unserem Spielplatz, 
der von Bäumen umringt ist, sammeln wir bunte Blätter, üben auf 
Eichelhütchen zu pfeifen und finden die urigsten Stockformen. Kastanien sind 
in dieser Zeit der absolute Höhepunkt. Wir sammeln sie in einer großen 
Wanne und spielen damit. Sie kullern über unsere Kugelbahnen, werden zum 
Kochen in unserer Spielküche gebraucht oder jemand nimmt ein Bad in der 
Kastanienwanne. Gerne mögen die Kinder mit den Händen in den 
verschiedenen Materialien wühlen. Wir haben uns total  gefreut, dass wir in 
der Lange-Äcker-Straße oft eine Eisdose voll Kastanien mitnehmen konnten, 
um unsere Wanne aufzufüllen. Diese Eisdose stand immer etwas geschützt 
an der Straße zum Mitnehmen. Das war eine tolle Aktion, da es schwer für uns 
war, Kastanien in der Öffentlichkeit zu sammeln. Vielen Dank dafür! 

   
Bald ist es wieder so weit und die Weihnachtszeit beginnt т voller 
Heimlichkeiten, besinnlicher Momente und ganz viel Glitzer. Auch in diesem 
Jahr findet unser Krabbelgottesdienst statt, organisiert und geplant vom 
Spielkreis und Pastorin Preising. Dieses Jahr lautet unser Thema: јAlle Tiere 
nah und fern wollen gern zum Weihnachtssternљ. Am Heiligen Abend um 
14:30 Uhr geht es los. Wir freuen uns auf euch. 

éŔĲũĲЮ]ƖƬơĲеЮÉǃũƻŔċЮcŔŰƖŔĦőƚ 



ΞΡ 

 

ŰǍĲŔŊĲ 

ŰǍĲŔŊĲŰ 

 
 

 

 



ΞΣ 

 

 ?ŔĲƚĲƖШ]ĲůĲŔŰĬĲĤƖŔĲŉШƽŔƖĬШƨŰƣĲƖƚƣƬƣǍƣШƻŸŰ 

  

 

~ƁĦőƣĲŰШÉŔĲШŉƬƖШ
főƖĲШ[ŔƖůċШŔůШ
uċƖťĲŰĤũċƣƣШ
ƽĲƖĤĲŰеШ7ŔƣƣĲШ
ƚƓƖĲĦőĲŰШÉŔĲШ
ƨŰƚШċŰШƨŰƣĲƖШ
ΦΥΞΝΝΜШŸĬĲƖШ
őĲũŊĲЮƓƖĲŔƚŔŰŊШ
ѻĲƻũťċЮĬĲг 



ΞΤ 

 

 

 

 


